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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SV Schozach : TGV Dürrenzimmern 
Sonntag, 25.09.2022, 09:30 Uhr

Niederlage für den SV Schozach in der Herren Bezirksklasse 
Gr. 2

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TGV
Dürrenzimmern im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 beim SV Schozach endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 2. Saisonspiel am Sonntagvormittag unter anderem davon, dass der SV
Schozach mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schmidt / Carrara konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Böde /
Rattke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die richtige Taktik hatten Röser / Rau beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Rathfelder / Buyer ab dem ersten Ballwechsel. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Schütz / Schmidt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Frankowski / Böhringer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Philipp Schmidt bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Robert Böde dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Stefan Röser bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kai
Rathfelder. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Hajo Carrara hatte daraufhin gegen Sven Buyer trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 10:12, 7:11, 6:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos
anerkennen. Völlig ungefährdet war danach hingegen der Sieg von Oliver Rau gegen Denis
Frankowski nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:5, 5:11, 11:8 nicht verloren. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin Schütz, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Manuel Böhringer verlor. Kaum Chancen hatte Joachim Schmidt beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Jörg Rattke. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Philipp Schmidt bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kai Rathfelder. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss
Stefan Röser im Match gegen Robert Böde, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Hajo Carrara und Denis Frankowski, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Der 9:3-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der SV Schozach in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.10.2022 gegen die TTF Leintal
(SG) III bevor. Für den TGV Dürrenzimmern steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen TT
Heinriet-Gruppenbach am 08.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 SV Schozach

Doppel: Schmidt / Carrara 1:0, Röser / Rau 1:0, Schütz / Schmidt 0:1 
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Einzel: P. Schmidt 0:2, S. Röser 0:2, H. Carrara 0:2, O. Rau 1:0, M. Schütz 0:1, J. Schmidt 0:1 
 TGV Dürrenzimmern

Doppel: Rathfelder / Buyer 0:1, Böde / Rattke 0:1, Frankowski / Böhringer 1:0 
Einzel: K. Rathfelder 2:0, R. Böde 2:0, D. Frankowski 1:1, S. Buyer 1:0, J. Rattke 1:0, M. Böhringer 1:
0


